
 
                                                                                                                             

 

Liebe Tennisfreunde, 
 
zur Sommersaison 2023 haben wir die WO/TVN in dem folgenden Punkt angepasst. Über diese 
Änderung möchte ich Sie hiermit informieren. Die aktuelle Fassung steht Ihnen auch auf der 
Homepage des TVN unter Downloads zur Verfügung. 
 
 
§ 11 Spieltermine 
 
1. Die Spieltermine und die Nachspieltage für alle Mannschaftsspiele werden vom Verbands- 
bzw. jeweiligem Bezirks-Sportausschuss festgesetzt und mit dem Spielplan bekannt gegeben. 
 
2. Die beteiligten Vereine können sich auf einen früheren oder späteren Spieltermin einigen. 
Auch in diesem Fall gilt der im Spielplan angegebene Kalendertag als Bezugspunkt für die 
Mannschaftsaufstellung; siehe Paragraf 13 Ziff. 8. (Ein Spieler darf am selben Kalendertag nur 
in einer Mannschaft und damit auch Altersklasse eingesetzt werden). Die Details hierzu sind in 
den Durchführungsbestimmungen geregelt. 
 
3. Erfolgt eine solche Einigung nicht, ist der festgesetzte Spieltermin bindend. Eine 
Genehmigung kann nicht erteilt werden, wenn zwei Mannschaften eines Vereins in der gleichen 
Altersklasse zum festgesetzten Spieltermin angesetzt sind. 
 
4. Sollte ein Mannschaftsspiel ohne Genehmigung verlegt werden, wird dieses für beide 
Mannschaften als verloren gewertet. 
 
5. Wird ein Spieler vom DTB oder vom TVN für repräsentative, nationale oder internationale 
Aufgaben oder Sitzungen nominiert, kann auf Antrag das gesamte Mannschaftsspiel, an dem 
der nominierte Spieler beteiligt ist, im Einverständnis mit dem Wettspielleiter auf einen 
früheren Spieltermin verlegt werden. Der Antrag muss dem Wettspielleiter bis spätestens drei 
Wochen vor dem festgesetzten Spieltermin schriftlich vorliegen. 
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An alle Vereine und Mannschaften 
im TVN 



Zu den nationalen Aufgaben zählen insbesondere die Nationalen Deutschen Meisterschaften.  
Kommt eine Einigung der beiden Mannschaften über eine Verlegung nicht zustande, setzt der 
Wettspielleiter einen Spieltermin für die Austragung des Mannschaftsspiels fest.  
Verlegungen von Spielen der Winterhallenrunde werden grundsätzlich nicht genehmigt. 
 
Durchführungsbestimmungen zur TVN Wettspielordnung 
Spieltermine (zu § 11 Ziff. 2) 
Verlegung auf einen früheren Termin: 

1. Eine Vorverlegung ist nur in gegenseitigem Einvernehmen möglich. Dabei ist besonders 
der § 13 Ziff. 8 der WO/TVN zu beachten und die Vereinbarung hat schriftlich zu 
erfolgen. 

2. Der neue Termin ist dem Spielleiter mitzuteilen und dieser überprüft die Einhaltung des 
o. g. Paragrafen und genehmigt gegebenenfalls die Verlegung. 

3. Der Heimverein gibt den neuen Termin bei nu-Liga ein. 

 
Verlegung auf einen späteren Termin: 
 

1. Eine Verlegung auf einen späteren Termin ist nur in gegenseitigem Einvernehmen 
möglich. Dieser muss jedoch vor dem letzten Spieltag der jeweiligen Gruppe liegen. 
Dabei ist besonders der § 13 Ziff. 8 der WO/TVN zu beachten und die Vereinbarung 
hat schriftlich zu erfolgen. 

2. Der neue Termin ist dem Spielleiter mitzuteilen und dieser überprüft die Einhaltung des 
o. g. Paragrafen und genehmigt gegebenenfalls die Verlegung. 

3. Der Heimverein gibt den neuen Termin bei nu-Liga ein. 

 
Bereits zur Sommersaison 2022 hatten wir den folgenden Punkt der WO/TVN geändert und 
alle Vereine mit Schreiben vom 22.03.2022 entsprechend informiert.  
 
§ 13 Ziff. 2 Mannschaftsaufstellung 
 
Spielberechtigt für die Einzel- bzw. die Doppelaufstellung sind alle Spieler der namentlichen 
Meldung, die bei Abgabe der Einzel- bzw. der Doppelaufstellung anwesend sind. Wer sein 
Einzelspiel ohne zu spielen abgegeben hat, d. h. wer sein Wettspiel aufgibt, bevor der 
erste Punkt gespielt ist, ist im Doppel nicht spielberechtigt. 
 
Aus gegebenem Anlass muss ich an dieser Stelle darauf hinweisen, dass durch das Aufschreiben 
im Spielbericht gegen diesen Paragrafen verstoßen wird, falls der Spieler sein Einzel abgegeben 
hat, ohne einen Punkt gespielt zu haben. Dabei ist es unerheblich, ob das Doppel gespielt wird 
oder nicht. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
TENNIS-VERBAND NIEDERRHEIN e.V. 
Ulrich Nacken 
Sportwart 
 
Kopie: SAS 


